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Ein juriſtiſcher Mitarbeiter und Gegner
der Todesſtrafe ſchreibt uns

Der Kampf um die härteſte aller Kriminalſtrafen iſt
nicht eben neu die Argumente für und wider daher auch
nicht Seitdem der Danziger Juriſtentag von 1910 einen
gegen die Todesſtrafe gerichteten Antrag des Juſtizrats
FriedmannGlogau zwar abgelehnt aber deren Erörterung
auf dem nächſten Juriſtentag in Wien beſchloſſen hatte be
ſchäftigt man ſich indeſſen wieder lebhafter mit dieſem Pro
blem Jn einem Gutachten hat der Kieler Strafrechtspro
feſor Liepmann die Gründe entwickelt die gegen die
Todesſtrafe ſprechen im Hinblick darauf daß der Vorent
wurf zu einem neuen Strafgeſetzbuche ihre Anwendung er
weitern will

Heute haben wir die Todesſtrafe für Mord Tötung
mit Ueberlegung und Hochverrat Mord oder Mordverſuch
gegenüber dem Kaiſer oder dem eigenen Landesherrn oder
dem Landesherrn desjenigen Staates in deſſen Gebiet der
Täter ſich aufhält ſowie für die ſchwerſten Fälle des Spreng
ſtoffverbrechens und des Sklavenraubes Der Vorentwurf
will ſchon jeden Angriff auf einen deutſchen
Bundesfürſten ganz unbekümmert um den Erfolg mit
dem Tode beſtraft wiſſen Andererſeits allerdings will der
Vorentwurf die Anwendung der Todesſtrafe in gewiſſem
Umfange einſchränken Es ſollen auch beim Morde im
Gegenſatz zum heutigen Rechte mildernde Umſtände gelten
dürfen und für einſchlägige Fälle Zuchthausſtrafen zugelaſſen
werden Wenn der Vorentwurf ſelbſt dieſe Einſchränkung
der Todesſtrafe empfiehlt ſo gibt er unbeſtreitbar damit zu
erkennen daß der bisherige Standpunkt der Regierung nicht
mehr zu halten iſt der jene Strafe als ein ſchlechthin un
entbehrliches Mittel zum Schutze der Geſellſchaft erachtet

Eine Anzahl deutſcher Einzelſtaaten wie Sachſen Würt
remberg Baden Heſſen Oldenburg Anhalt Bremen u
hat Jahre hindurch der Todesſtrafe entbehrt Bismarck
brachte es durch die Macht ſeiner Perſönlichkeit dahin daß
der Reichstag ſeinen mit einer Mehrheit von 37 Stimmen in
zweiter Leſung gegen die Todesſtrafe gefaßten Beſchluß in
dritter mit einer ſolchen von nur 8 Stimmen wieder auf
hob weil das Zuſtandekommen des Strafgeſetzbuches davon
abhing Man ſollte nun meinen daß beim Fehlen der
Todesſtrafe beſonders viel Morde begangen worden ſeien
weil doch die abſchreckende Gewalt dieſer Ahndung wegfiel
Die Statiſtik beweiſt aber das Gegenteil z V ſind im
Königreich Sachſen in jenen Jahren überhaupt keine
Rorde begangen worden Eine Beſtätigung dieſer national
ſtatiſtiſchen Lehren bietet das Beiſpiel derjenigen ausländi
ſhen Staaten Jtalien Holland Portugal Rumänien

rwegen 15 Kantone der Schweiz uſw die die Todes
krafe nicht haben oder das Belgiens und Finnlands die
ſe nicht anwenden Die Entbehrlichkeit der Todesſtrafe
beweiſt wohl auch die Tatſache daß in Deutſchland die

orde und Mordverſuche ausweislich der Reichskriminal
ſgtiſtit zurückgehen 151 Verurteilungen im Jahre
wo ſtehen nur noch 96 im Jahre 1909 gegenüber obwohl in
ſt be Jahren die Bevölkerung Deutſchlands ſich verdrei

n Nun hört man oft Klagen darüber daß eine all ge
leſe Verrohung eingetreten ſei der mit härteſten

rafmitteln entgegengewirkt werden müſſe Jn Wahrheit
eher das Kultur und Bildungsniveau doch wohl ſtändig
rin d und es ſollte auch nachgerade allgemein bekannt

wiey ß Brutalität der Strafmittel keineswegs die An
ng h d zum Verbrechen zu unterdrücken vermag Strafe ſoll

t es Altmeiſters der Strafrechtslehre Merkel tiefem
i e nicht den Geiſt der Elemente ſpiegeln die es beieneit ſondern derer die berufen ſind jene emporzu

das e Argument der Todesſtrafe ſei noch herausgegriffen
ihre ſich allein ſchon ihre Aufhebung empfehlen könnte

t Farabilität Jnfolge der menſchlichen Anzuläng
da wird es ſich bei aller Sorgfalt nie vermeiden laſſen
Jiet uſtizirrtümer vorkommen Man erinnere ſich der Fälle
wielbewe Doepke Hamburg Umfangreiche Jn

ſhuldt eiſe können einen Angeklagten als des Mordes
e rinen laſſen und ſeine Hinrichtung herbeiführen

wahre Fäter vielleicht auf Grund eines Geſtändniſſes des
efürre äters ein anderer Sachverhalt ſich ergibt Der

dall e der Todesſtraſe beim Juriſtentag Prof Finger
Juftjierggeet nun zwar Garantien gegen verhängnisvolle
Kinde ümer unterläßt es aber leider die Wege zu ihrer

di aufzuzeigen r

Halle a Sonnabend den 31 A
Nur die Verbrecher nicht aber auch die Verbrechensurſachen
werden durch ſie aus der Welt geſchafft Man ſollte daher
das Verbrechen ſelbſt bekämpfen durch Verbeſſerung des

Sicherheits und Ueberwachungsdienſtes durch Maßnahmen
gegen den Alkoholismus durch zielbewußte Ausweiſungs
und Aufenthaltsanweiſungsbefehle gegen die in den Groß
ſtädten zuſammengehäuften manchmal förmlich organiſierten
Verbrecher

Das ethiſche Naturgeſetz wird eines Tages auch gegen
über der Todesſtrafe triumphieren und ſie den Reſten der
mittelalterlichen Strafjuſtiz Rädern Verſtümmeln u g

nachſenden Der Juriſtentag von Wien hat jetzt das
Wort Der Meinungskampf um die Todesſtrafe an dem
glänzende Geiſter teilnehmen wird Kern und Stern ſeiner
Tagung ſein und die Oeffentlichkeit weithin intereſſieren
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Sedanfreier
Es will uns dünken daß wir in dieſem Jahre mit be

ſonders frohem Mute den Tag von Sedan begehen können
Zwar macht ſich die vaterlandsloſe Preſſe breit genug mit
ihren Schmähungen auf die Armee und mit ihrem Hohn auf
alles was dem Patrioten teuer iſt aber dieſes elende Ge

an nationaler Vorwärtsentwicklung gerade auf dem Gebiete
unſerer Wehrkraft gutſchreiben können Wir haben erleben
dürfen daß die Zeit vorüber iſt in der Forderungen für Heer
und Flotte zu jenen erbitterten Kämpfen führten mit denen
die politiſche Geſchichte des Deutſchen Reiches angefüllt iſt
Trotz höchſter Anforderungen an die Opferwilligkeit des Volkes
fanden die Wehrvorlagen bei allen Parteien eine faſt
begeiſterte Aufnahme die den Erfolg von vornherein ſicher
ſtellte Wir haben weiter in dieſem Jahre an die Seite des
Flottenvereins einen Wehrverein treten ſehen der über
all ein freudiges Echo erweckt hat und deſſen Wirkſamkeit
gute Früchte erwarten läßt Und wir haben auf dem Ge
biete der Luftſchiffahrt und des Flugweſens un
geahnte Erfolge errungen die unſerer Rüſtung auch hier die
erſte Stelle ſichern Vor allem aber iſt es die kandauf landab
erwachte Jung Deutſchland Bewegung auf die
wir mit hoffnungsfrohem Stolz blickön Pflegen wir doch die

in der Hauptſache deshalb um in der Jugend Nacheiferung
zu wecken damit ſie ſich der Väter würdig zeige

Wenn wir nun auch getroſt ſagen konnten daß die Eigen
ſchaft echter deutſcher Waffenfreudigkeit im heranwachſenden
Geſchlecht noch eine gute Stätte hat ſo durften wir anderer
ſeits doch nicht verkennen wie ſich mehr und mehr Einflüſſe
geltend machten die das vaterländiſche Gefühl der Jugend
zu untergraben drohten Da war es denn eine Tat erſten
Ranges als ſich unter der Aegide der preußiſchen Regierung
patriotiſch geſinnte Männer zuſammenſchloſſen um in den
jungen Herzen auch wenn ſie der Schule entwachſen ſind die
Liebe zum Vaterland zu hegen und zu pflegen
weiterhin aber auch für ihre körperliche Ertüchtigung zu
ſorgen damit uns ein Geſchlecht heranwächſt geſund an Körper

Und Geiſt gefeit gegen die Einflüſſe einer falſchen Kultur
und einer Verhetzung die aus Haß geboren auch nur wieder
Haß erzeugen kann

Wenn wir jetzt am Jahrestage der Schlachten um Sedan
unſeren alten Kriegern wiederum den Dank des Vaterlandes
zollen dann können wir dies um ſo freudiger tun wenn wir
ihnen ſagen können wir haben gearbeitet um das was ihr
mit Leben und Geſundheit erkämpft hat zu ſichern Dazu
gehört eben die Heranziehung eines vaterlands
begeiſterten waffenfrohen Geſchlechtes indem der Geiſt der unſere Truppen von Sieg zu Sieg geführt
hat weiterlebt Haben wir dieſe Garantie dann wird uns
kein Opfer zu groß ſein das im Jntereſſe der Schlagfertigkeit
unſerer Wehrmacht zu Waſſer und zu Lande und in der Luft
von uns gefordert wird

Wir wiſſen daß die Wehrvorlagen des letzten Frühjahres
noch lange nicht alle Wünſche erfüllt haben die im Jntereſſe
einer in jeder Beziehung leiſtungsfähigen Kriegsbereitſchaft
zu erfüllen geweſen wären Was hier nachzuholen iſt muß
nachgeholt werden Gerade in dieſem Jahre haben wir in
dieſer Richtung gute Wege eingeſchlagen Das Gelöbnis auf
ihnen weiterzuſchreiten wird die beſte Feier des Tages von

Sedan ſein v et
Der Voxentwurf eines Reichs

Wohnnngsaufſtchtsgeſetzes
Die Wohnungskom miſſion des Reichs

tages hat einen Vorentwurf für das Reichs Wohnungs
auſſichtsgeſetz ausgearbeitet der nach dem eigenen Wunſche
der Kommiſſion der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten wer
den ſoll Der Entwurf iſt nicht als fertiger Kommiſſions
beſchluß anzuſehen ſondern er ſoll nux als Anhalt für die
im Herbſt t enden Beratungen dienen ein offizieller
Charakter iſt alſo der Veröffentlichung via beizumeſſen
Die Köln Ztg gibt daraus folgendes wieder

Es ſoll in allen Gemeinden eine ſtändige Wohnungsaufſicht
eingeführt werden die ſich auf die Beſchaffenheit Einrichtung

und Benutzung der Wohnungen in geſundheitlicher oder ſittlicher
Beziehung erſtreckt Die Wohnungsaufſicht ſoll be
ſchränkt werden auf unJuſti beſte ja einzige Garantie gegen die Folgen ſolcher

kizirrtümer bleibt eben die Beſeitigung der Todesſtrafe 1 Wohnungen die einſchließlich Küche
S aus vier oder weniger Räumen beſtehen

ſchimpfe muß verſchwinden vor dem was wir in dieſem Jahre

Saale Zeilun
uguſt

Erinnerung an die glorreichen Waffentaten unſerer Armee
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2 größere Wohnungen welche in Manſarden Dach oder
Kellergeſchoſſen liegen oder in denen fremde nicht zur
Familie gehörige Perſonen ſtändig oder gegen Entgelt
beherbergt werden 3 Schlafſtellen Ledigenheime und
Logierhäuſer 4 Wohn und Schlafräume der Angeſtell
ten Geſellen Gehilfen Lehrlinge Arbeiter Geſinde

Die Wohnungsaufſicht ſoll den Gemeindevorſtänden
obliegen außerdem haben die Landesregierungen beſondere
Wohnungsaufſichtsbeamte zu beſtellen Den mit
der Wohnungsaufſicht betrauten Perſonen ſollen bei Ausübung
dieſer Aufſicht alle amtlichen Befugniſſe der Ortspolizeibehörden
zuſtehen insbeſondere ſollen ſie befugt ſein die der Wohnungs
aufſicht unterliegenden Räume innerhalb der vom Bundesrat
oder den Landeszentralbehörden feſtzuſetzenden Stunden zu be
ſichtigen Ueber ihre amtliche Tätigkeit haben die von den
Landesregierungen beſtellten Wohnungsaufſichtsbeamten Jahres
berichte zu erſtatten die zuſammenfaſſend bearbeitet in regel
mäßigen Zwiſchenräumen dem Bundesrat und dem Reichstag
vorzulegen ſind Der Bundesrat ſoll Vorſchriften erlaſſen können
denen die zum dauernden Aufenthalt von Menſchen dienenden
Räume hinſichtlich ihrer Beſchaffenheit Einrichtung und Be
nutzung in geſundheitlicher oder ſittlicher Beziehung zu ent
ſprechen haben ebenſo ſonſtige Anordnungen zur Durchführung
der Wohnungsaufſicht Die zu treffenden Vorſchriften können
verſchieden geartet ſein für die einzelnen Landesteile ferner für
Stadt und Land endlich für beſtehende Wohnungen und Neu
bauten Weiter enthält der Kommiſſionsentwurf Beſtimmungen
über die Befugniſſe der Aufſichtsbeamten zur Anordnung und
Durchführung der auf Grund der erlaſſenen Vorſchriften not
wendigen Maßnahmen Soweit die angeordneten Maßregeln
nicht die Beſeitigung einer dringenden das Leben oder die Ge
ſundheit bedrohenden Gefahr bezwecken muß für die Aus
führung eine angemeſſene Friſt gelaſſen werden Zur Räumung
von beanſtandeten Wohnungen ſoll die Polizeibehörde nur befugt
ſein wenn die weitere Benutzung erhebliche Nachteile oder Ge
fahren herbeizuführen geeignet iſt Die Ausführung der er
laſſenen Anordnungen ſoll durch Geldſtrafen bis zu 300 Mark
erzwungen werden können Gegen die polizeilichen Verfügungen
iſt Beſchwerde an die höhere Verwaltungsbehörde und in letzter
Jnſtanz an die Landeszentralbehörde zuläſſig deren Entſchei
dung endgültig ſein ſoll Gegenüber dem preußiſchen Wohnungs
geſetzentwurf von 1904 unterſcheidet ſich der vorliegende Ent
wurf der Reichstagskommiſſion weſentlich dadurch daß nach
erſterem nur die Gemeinden mit mehr als 10 000 Einwohnern
zum Erlaß von Wohnungsordnungen verpflichtet werden ſollten
während der jetzige Entwurf eines ReichsWohnungsaufſichts
geſetzes die Wohnungsaufſicht auf a l le Gemeinden ausgedehnt
ſehen will

Die Reichsregierung ſcheint wie die Köln Ztg weiter
bemerkt vorläufig noch auf dem Standpunkt zu ſtehen daß
die Regelung der Wohnungsaufſicht Sache der Einzel
ſta a ten ſei Wenigſtens hat ſie der Reichstags Wohnungs
kommiſſion mitgeteilt daß ſie erſt neuerdings in dieſem
Sinne auf die Bundesſtaaten eingewirkt habe Auf dieſe
Anregung wird es auch zurückzuführen ſein daß die preu
ßiſche Regierung ihren vorerwähnten Entwurf neu bearbeitet
und an eine Anzahl ſachverſtändiger Körperſchaften und
Perſönlichkeiten zur Begutachtung überſandt hat Ob nun
reichs oder bundesſtaatliche Regelung jedenfalls iſt überall
der gute Wille vorhanden die längſt und allſeitig als not
wendig erkannte Wohnungsaufſicht grundſätzlich durchzu
führen
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Deutſches Reich
Die dentſche Luftſchiffpolitik der Zuknnft

Von unſerm Mitarbeiter
Am letzten Montag den 26 Auguſt hat in den Räumen

des Reichsamtes des Jnnern eine Konferenz ſtattgefunden
an der Vertreter des Auswärtigen Amtes des Kriegs
miniſteriums und des Reichsmarineamtes ſowie Graf
Zeppelin teilgenommen haben Jm Hinblick auf die Feſt
ſtellung der einſchlägigen Etatpoſten des Reichshaushalt
voranſchlages für 1912/13 iſt dabei über die folgenden Fragen
verhandelt worden 1 Erhöhung der Reichsſubvention für die
Delag 2 Neue Bauaufträge für Luftſchiffe 3 Beſchleu
nigung des Luftſchiff Hallenbaues

Wegen neuer Bäuaufträge für lenkbare Luftſchifſe ſoll
außer mit dem Grafen Zeppelin deſſen Friedrichshafener

Werft nach der Ablieferung des Marine Luſtſchiffes den Kiel
für ein neues Luftſchiff geſtreckt hat ohne dafür vorläufig
eine Beſtellung zu haben auch mit Schütte Lanz ver
handelt werden Profeſſor Schütte wird ſich in dieſen Tagen
in Geſchäften nach den Vereinigten Staaten begeben kehrt
aber bereits im Oktober zurück um den weiteren Probefahrten
und der Abnahme ſeines Lenkluftſchiffes durch die Heeresver
waltung beizuwohnenJn ſachverſtändigen Kreiſen mehren ſich übrigens die
Stimmen die ein deutſches Luftflottengeſetz for
dern und zwar unter dem beſonderen Hinweis auf den Vor
gang Hei unſerer Marine bei der bis 1898 ähnlich unklare
Verhältniſſe geherrſcht haben wie jetzt in der ſchlüſſiger Stetig
keit ermangelnden neuen Luftwaffe Nur in der baldigen
Löſung dieſer Frage ſcheint der Vorſprung fichergeſtellt werden
zu können den Deutſchland auf dem Gebiete des lenkbaren
Luſtſchiffweſens vor allen anderen Ländern hat n

n ſolches Luftflottengeſeß für die Armee und die
Marine würde nach Anſicht hervorragender wilitäriſcherFachleute feſtzulegen haben den S er Luftſchiffen

die n Stärke der Bemanſn Sicherſtellungder Beſchaffung von Gas uſw die Beſtimmungen über Re
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aſſe und über die Heranztehung von Privakkrurt mann wird neuerlich Unterhandlungen mit dem Kabinettsen für Manöver und Kriegszwecke ſchließlich die
mbauten ſowie den Erſatz veralteter oder zerſtörterLuftſchiffe

Die Vorarbeiten zum nvächstjährigen Stat
Ueber die Vorarbeiten zum neuen Etat für das Jahr

1913 erfährt die Tägl Rundſch daß die Anmeldungen
der Reſſorts ſchon in den erſten Tagen dieſes Monats im
Reichsſchatzamte vollſtändig vorlagen und nun durch die ein
zelnen Referenten einer eingehenden Prüfung unterzogen
werden Zu Anfang September wird ſich das Reichsſchatz
amt ſchriftlich zu den angemeldeten Forderungen äußern
Der Etat wird dem Bundesrat Anfang November vielleicht
auch ſchon Ende Oktober zugehen Dem Ende November zu
ſammentretenden Reichstag wird der ganze Etat ſchon be
ſtimmt vorliegen

Antrag auf Sinführung einer TVlehrvorlage
Die altbayriſchen Bauernbündler haben an die bayriſche

Abgeordnetenkammer den Antrag eingebracht die Regierung
möge dem Bundesrat eine Wehrſteuervorlage vorſchlagen
Der Antrag wird im Anſchluß an den Militäretat beraten

werden

Das große SeptemberRevirement
A p Die Bekanntgabe der zum 1 Oktober in Kraft

tretenden neuen Stellenbeſetzungen für die preußiſche Armee
erfolgt am Morgen des letzten Kaiſermanövertages Die am
Sonnabend den 14 September erſcheinende Ausgabe des

Militär Wochenblattes mit der einſchlägigen kaiſerlichen
Kabinettsorder wird ein ganzes Buch ſtark ſein Jn Sachſen
ſind die durch die Annahme der Heeresvorlage bedingten
militäriſchen Perſonalveränderungen im Offizierkorps bereits
vor einiger Zeit veröffentlicht worden n

Wiederbeginn der geſetzgeberiſchen Arbeit
A p Die erſte Herbſt Plenarſitzung des Bundesrates

findet am Donnerstag den 10 Oktober ſtatt Die Ausſchüſſe
des Bundesrates beginnen ihre Arbeiten bereits Mitte Sep
tember,

Dr Paaſche im fernen Oſten
A p Der erſte Vizepräſident des Reichstages Geheimrat

Dr Paaſche iſt einem Privattelegramm zufolge am 28 Aug
nach dreiwöchentlichem Aufenthalt in Japan von Yokohama
über Kiautſchou nach Peking weitergefahren Von dort
geht die Reiſe über Hankau nach Schanghai von wo am
28 September mit dem Reichspoſtdampfer des Norddeutſchen
Lloyd Goeben über Singapore Penang und Colombo die
ine angetreten werden ſoll Jn Ceylon gedenkt o

r Paaſche noch 10 Tage aufzuhalten und am 10 November
in Neapel einzutreffen

Freilaſſung des Füſtliers Wohlgemut
Jnſterburg 30 Auguſt Der Haftbefehl gegen den

Füſilier Wohlgemut der wegen Spionage verhaftet war iſt
aufgehoben worden Wohlgemut iſt alſo wieder frei
Wer Das Kaiferpaar wieder in Berlin

Nach zweimonatlicher Abweſenheit iſt Freitag nach
mittag 5 Uhr 50 Minuten das Kaiſerpaar wieder in der
ren eingetroffen Auf dem Wege zum Schloſſe wur
den den hohen Herrſchaften herzliche Ovationen dargebracht

Kleine vermifchte Nachrichten
gum Militärattache bei der franzöſiſchen Votſchaft in Berlin

wurde Oberleutnant Sorret ernannt
Der Reichskanzler als Jagdgaſt des Prinzregenten Als Jagdort

für den Reichskanzler der vom Prinzregenten eingeladen wurde
iſt wie im Vorjahr Linderhof in Ausſicht genommen Da

m folgte die Abſage wegen der Verhandlungen über

Staatsſekretär Dr Solf in DeutſchOſtafrika Der Kolonialſtaats
ſekretär Dr Solf iſt mit dem von Daresſalam kommenden
Dampfer in Tanga eingetroffen Er beſichtigte in den folgen
den Tagen eine Reihe von Pflanzungen im Hinterlande Auch
dem BiologiſchLand wirtſchaftlichen Jnſtitut Amani wurde ein
Beſuch abgeſtattet Am Dienstag weilte der Staatsſekretär in
Wilhelmstal von wo die Fahrt am Mittwochmorgen auf der
Nordbahn nach Moſchi am Fuße des Kilimandſcharo ging Seine
Rückkehr nach Tanga wurde zum Freitag erwartet Für Sonn
abend iſt ein Begrüßungsabend ſeitens der Bevölkerung Tangas
angeſetzt Man erwartet daß der Kolonialſtaatsſekretär ſich
dabei über die auf den Pflanzungen gewonnenen Eindrücke
äußern wird Dr Solf wird am Sonntag Tanga verlaſſen
um auch dem benachbarten Britiſch Oſtafrika einen Beſuch abzu
ſtatten Die Fahrt ſoll auf der Ugandabahn bis zum Victoria
See ausgedehnt werden wo insbeſondere die erfolgreichen
i wonsvrte des AgandaProtektorates beſichtigt werden

W

Ausland
OeſterreichUngarns Aktion in der Salkan

frage
Zu den verſchiedenartig lautenden Meldungen über die

Aufnahme die der Vorſchlag des Grafen Berchtold bei den
Großmächten gefunden hat wird von kompetenter Wiener
Seite folgendes mitgeteilt Wenn die von dem Grafen
Berchtold angeregten Unterhandlungen e zu gemein
ſamen Maßnahmen führen ſollten ſo ſei dies nicht die
Schuld Oeſterreich Ungärns und das Kabinett werde mit
ſeien Gewiſſen die Verantwortung für alle ſich etwa ein
tellenden Folgen ablehnen können OeſterreichUngarn hat

mit dem Vorſchlag des Grafen Berchtold mehr als guten
Willen d r und wenn man dieſen nicht genügend re

tie wird es eben mit freien Händen eine ſeine Jnter
eſſen beſſ e Politik ohne weitere Rückſicht auf
fremde Verbind lichkeiten befolgen müſſen

Zur Reiſe Saſſonows
Nach dem de Paxis erwartet man den ruſſiſchenMiniſter des ſſonow nach ſeiner h

London Anfang Oktober in Paris Der ruſſiſche Staats

chef Poincars pflegen Auch vom Präſidenten der Republik
wird er empfangen werden und dieſer wird ihm zu Ehren
ein großes Diner geben Tags darauf veranſtaltet Kabi
nettschef Poincars im Auswärtigen Amt ein Bankett an
dem die Mitglieder des Kabinetts und zahlreiche Politiker
teilnehmen werden Jn ruſſiſchen diplomatiſchen Kreiſen
betrachtet man die Reiſe Saſſonows nach Berlin und die
Beſprechungen mit dem Reichskanzler von Bethmann Holl
weg und dem Staatsſekretär von Kiderlen Wächter als einenHoflichteitsbeſuch

So malt ſich Saſſonows Beſuch in den ohne hinreichen
den Grund leichtentflammten Pariſer Köpfen Anders
ſcheint man die Sache in Petersburg zu deuten

Saſſonows Berliner Aufenthalt nach ſeinem Beſuch in
Paris und London gilt in Petersburg als ein Beweis
für die ungeſchwächt vortrefflichen deutſchruſſiſchen Bezie
hungen ſowie als ein ſicheres Anzeichen dafür daß Saſſonowin Paris und London nichts gegen Deutſchland
unternommen hat

Snglands besehleunigte Rüstungen
Die Briten beſchleunigen und verbeſſern ihre Rüſtungen

mit aller Energie So wurden der Spähkreuzer Patrol
bei Forward Foreſight gußer Dienſt geſtellt da wie es heißt
die Zwölfpfundgeſchütze durch vierzöllige erſetzt werden ſollen
Die Auswechſlung ſoll erforderlich geweſen ſein infolge der
Tatſache daß die letzten Torpedobootszerſtörer Kanonen
dieſes Kalibers beſitzen Aehnliche Auswechſlungen ſollen in
Portsmouth und Devonport bei den Spähkreuzern Senti
nel Skirmiſcher Attentive Pathfinder und Ad
venture vor ſich gehen Da die Admiralität beſchloſſen
hat die Fertigſtellung der augenblicklich im Bau befindlichen

h aufs äußerſte zu beſchleunigen r die König
lichen Werften ſogar angewieſen worden den Stapellauf
des Schlachtſchiffes Jron Duke der zuerſt im November
erfolgen ſollte einen Monat früher anzuſetzen um ſo früher
mit dem Bau des in dem laufenden Flottenbudget vorge
ſehenen neuen UAeberdreadnoughts beginnen zu können

Italien gegen einen Waffenſtillſtand
Wien 31 Auguſt Wie man der Neuen Freien Preſſe

aus Rom meldet iſt Jtalien entſchloſſen einen Waffenſtill
ſtand auch von noch ſo kurzer Dauer nicht zu bewilligen
ſondern auch während der Friedensverhandlungen den Krie
mit verſtärkten Kräften fortzuſetzen Jtalien beſteht au
ſeinen Friedensbedingungen nämlich daß die Türkei aus
drücklich oder ſtillſchweigend die italieniſche Souveränität
über Tripolis und die Cyrenaika anerkennt Eine Einigung
über die von Jtalien beſetzten Jnſeln im Aegäiſchen Meere
ſowie die Entſchädigungsſumme würde leicht zu erreichen
ſein

China
Die chineſiſche Regierung hat ein Regiment Jnfanterie

eine Schwadron Kavpallerie und vier Batterien Artillerie
nach dem Altaigebirge entſendet um den Aufſtand der Mon

golen niederzuwerfen e
Jnzwiſchen iſt eine

Beſſerung der Lage im Süden
eingetreten Der engliſche Geſandte in Peking Sir don
Jordan hat dem Präſidenten Yuanſchikai einen Beſuch ab
geſtattet und ihm mitgeeilt daß nach den Berichten der
engliſchen Konſuln im Süden des Landes im ganzen Jangtſe
tale vollkommene Ruhe herrſcht Die Geſchäfte ſind wieder
aufgenommen und eine neue Aera von Wohlſtand ſcheine
anzubrechen Der Miniſter ſprach Yuanſchikai ſeinen Dank
und ſeine Anerkennun die geleiſtete Arbeit aus und
gab gleichzeitig ſeiner Anſicht Ausdruck daß die gegenwärtige
Beſſerung der Lage im Süden des Landes dazu beitragen
werde die Achtung der Nationen vor China wieder zu heben

Gut für China iſt ferner die Herſtellung des
Einvernehmens zwiſchen Yuanſchikai und Dr Sunjatſen
Vorausſichtlich wird der Vizepräſident Liyuanghung demnächſt
geopfert um ein weiteres Zuſammengehen Yuanſchikais mit
der neuen Partei Kuomirtang deren Seele die Partei
Tungmenghui iſt zu ermöglichen Die Ehrungen für Sun
jatſen in Peking überſchreiten alle Erwartungen Der Prä

e befahl Sunjatſen die zu bezeugen wie ſie
rüher dem Prinzregenten erwieſen worden ſind

Ruhe in Albanien
Konſtantinopel 31 Auguſt Sämtliche an amtlicher

Stelle einlaufenden Meldungen beſtätigen daß nunmehr in
ganz Albanien die Ruhe ſich wieder einzuſtellen beginnt
Es wird weiter gemeldet daß man bereits mit der Einbe
rufung der Redifs begonnen habe

Neue Marokko Verſtärkungen
Oran 31 Auguſt Jnfolge der Entblößung verſchiedener

algeriſcher Garniſonen durch Entſendung von Verſtärkungen
in das Jnnere Marokkos wird eine Anzahl franzöſiſcher
Jnfanterieregimenter vom Feſtlande herangezogen werden
Ein Teil der Truppen iſt bereits in Oran eingetroffen
Es handelt ſich um Mannſchaften des 158 Jnfanterieregi

ments insgeſamt 8 Offiziere und 407 Mann

Ruſſiſche Journaliſten Maßregelung

Wegen Veröffentlichung eines Artikels in dem die
herausfordernde in itge des ruſſiſchen Unterrichts
miniſters Caſſo kritiſtert wurde hat der Stadthauptmann
von Petersburg gegen den verantwortlichen Redakteur
erſt ged ttenvtattes Retſch eine dreimonatige Arreſtſtrafe
verfügt

Guter Geſundheitszuſtand in Tripolis
Die Leitung des italieniſchen Sanitätsweſens in Tri

polis teilt mit z ſeit mehr als zwei Monaten kein Fall
Krankheit aufgetreten iſt Man entſchloß ſich

daher das Hoſpital für Infektionskrankheiten vorläufig zu
ſchließen Dieſe Nachricht e die gegenwärtigen aus
gezeichneten geſundheitlichen Verhältniſſe in der Stadt und

r dadurch noch an Bedeutung daß vor der Beſetzung
urch die Jtaliener Tripolis ſtändig ſchwer von Epidemien

heimgeſucht war

Gefangenen Austauſch

Der Miniſter des Aeußern hat dem deutſchen
Botſchafter mitgeteilt daß die Pforte den Austauſch der
bürgerlichen Gefangenen wie er von Jtalien vorgeſchlagen
ſei annehme

v v J

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

vSalle 30 Auguſt
Schlechte Altersverſicherung

Der 49jährige Jnvalide Robert Böttger von hier beut
in den Jahren 1911 und 1912 die RNotlage einer Frauenspeiſ
die ſich gelegentlich mit gewerbsmäßiger Unzucht behalf zu ſeinen

Vorteil aus Wegen Zuhälterei wurde er zu einer Gefängni
ſtrafe von 6 Wochen verurteilt

Gefährliche Einbrecher
Am Abend des 8 März nach 9 Uhr wurde im Keſſelhauſe de

Nietlebener Paraffinfabrik von zwei Männern ein Einbruchediet
ſtahl verſucht Der Maſchiniſt und ein Wächter der und
Schließgeſellſchaft wurden aufmerkſam und verſcheuchten die Diebe
Bei der Verfolgung gab der eine Einbrecher einen Revolverſchuß
auf den Hund des Wächters ab und dann noch einen auf den Wig
ter ſelbſt Der andere Dieb rief dazu Fritz ſchieß doch den Kerl
über n Haufen Der Wächter wurde durch die Kugel nicht ge
troffen wohl aber durch den Pulverdampf des ganz in ſeiner Nähe
abgefeuerten Schuſſes über einem Auge verbrannt Leider
es den Dieben zu entkommen Ein ſpäterer Vorfall führte aber
auf ihre Spur Jn der Nacht zum 23 April wurden in Zörbig in
der Fabrik von Hildebrandt Rotgußteile im Werte von etwa
350 Mark durch Einbruchsdiebſtahl entwendet Am frühen Morgen
des 23 hielt ein Gendarmeriewachtmeiſter auf dem Wege von
Zöbetitz nach Diemitz zwei Radfahrer an die ihm verdächtig vor
kamen Der eine entwich ihm der Gendarm will in ihm aber
ziomlich ſicher den bereits erheblich vorbeſtraften 44jährigen Ar
beiter und Handelsmann Albert Sipp aus Halle erkannt
haben Den anderen verhaftete der Beamte und ſtellte ihn als
den gleichfalls vorbeſtraften 35jährigen Arbeiter Fritz Mun
din aus Halle feſt Vor ſeiner Feſtnahme ließ M einen Sag
fallen in dem ſich Rotgußteile befanden Er riß ſich dann wieder
von dem Gendarmen los und konnte erſt nach längerer Verfolgung
mit Unterſtützung zweier Bahnbeamten eingeholt werden Er
flüchtete ſich in einen Garten und leiſtete hier ſo heftigen Wider
ſtand daß der Gendarm ſich genötigt ſah ihm einen flachen Säbel
hieb über den Kopf zu geben und ihn dann zu feſſeln Bei ſeiner
Durchſuchung wurde ein Totſchläger bei ihm vorgefunden nach
her entdeckte man a noch einen Revolver den er auf der Flucht
weggeworfen hatte Die Rotgußteile will M nicht ſelbſt geſtohlen
ſondern unvermutet auf der Zöberitzer Straße in einem Sacke ge
funden haben Der beſtohlene Zörbiger Fabrikbeſitzer erkannte in
dem bei M beſchlagnahmten Rotguß der etwa ein Drittel des
im ganzen Geſtohlenen betrug ſehr beſtimmt ſeine Modelle wieder
Mundin und Sipp haben ſchon öfter gemeinſam Metalldiebſtähle
ausgeführt Sie wollen aber weder an dem Nietlebener noch an
dem Zörbiger Einbruchsdiebſtahl beteiligt ſein Der Nietlebener
Wächter dem die beiden nach ihrer Verhaftung vorgeführt wur
den bezeichnete ſofort Mundin mit aller Beſtimmtheit als den
Revolverſchützen vom 8 März Sipp hielt er mit Wahrſcheinlich
keit für den Teilnehmer Zur heutigen Beweisaufnahme waren
16 Zeugen geladen Nach mehrſtündiger Verhandlung beantragte
der Staatsanwalt gegen jeden Angeklagten 8 Jahre Zucht
haus Die Strafkammer verurteilte Mundin dem Antrage
gemäß erkannte auch noch auf 10 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſig

freigeſprochen,
Unehrlicher Verſicherungsbeamter

Ein hieſiger Handlungsgehilfe beging als Bureaubeamter
einer Verſicherungsgeſellſchaft ſeit dem Februar 1911 allerlei An
redlichkeiten durch die er die Geſellſchaft um etwa 3000 Mark
ſchädigte Jm Dienſte der Geſellſchaft ſtand er ſeit 1903 und war
daher mit Verſicherungsgeſchäften ſehr genau vertraut Die Kniffe
deren er ſich bei ſeinen Veruntreuungen bediente laſſen ſich für
den Geſchäftsunkundigen nicht leicht genug verſtändlich machen
Sein Haupttrick beſtand darin daß er ſich auf Verſicherungen die
infolge unterbliebener Weiterbezahlung der Prämien verfallen
waren durch Fälſchung von Namen Regiſterkarten uſw Beträge
herauszahlen zu laſſen verſtand Für ſeine Fälſchungen und das
Abheben der Beträge brauchte er Gehilfen die er in den Kellnern
G K M und F K fand Die drei wollen aber um die
Unlauterkeit ſeiner Geldgeſchäfte nicht gewußt haben ſondern des
guten Glaubens geweſen ſein er ſei zum Ginziehen der Summen
berechtigt Er habe ihnen vorgeredet die betreffenden Policen
habe er unter der Hand billig aufgekauft Auch ſonſt habe er
ihnen allerlei beruhigende Erklärungen gegeben Dem Kellner
war der Handlungsgehilfe 200 Mark ſchuldig dieſe Schuld ſo
der erſte Anlaß für ihn geworden ſein ſich du betrügeriſche
Mittel Geld zu verſchaffen Auch bei den übrigen Kellnern ſaß er
in der Kreide Jn der Zeit vom Februar 1911 bis zum Januar
1912 ſtrich er im ganzen 9 Beträge von mindeſtens je 300
ein Seinen Gehilfen pflegte er auch nach Tilgung ſeiner S
den Anteile abzugeben Zur Entſchuldigung ſeiner Betrug
manöver führte er vor Gericht an er ſei von der Verſicherung
geſellſchaft zu ſchlecht bezahlt worden Trotz ſeiner langiährie
Dienſtzeit habe er doch nur ein Monatsgehalt von 76 Mart
zogen davon habe er mit einer Frau und 2 Kindern leben rn
Die Strafkammer verurteilte ihn wegen Urkundenfälſchung m zu
bindung mit Betrug zu einem Jahre Gefängnis R
vier Monaten Gefängnie M und K zu je ſechs Wochen

egsgerichtKriagss Halle a S 30 Auguſt

e

Der geohrfeigte MusketierDer Sergeant Max Naumann vom Infanteriereg ne
Nr 153 in Altenburg wurde wegen Mißhandlung eines
gehenen zu 14 Tagen Mittelarreſt verurteilt nd
29 Juli ließ ſich N auf einer Kaſernenſtube von Musketieren

ab
tretende Putzer des Sergeanten einen Auftrag den ihm W
nicht verſtand N rief ärgerlich Seid doch nicht ſo laut

Geſchlagenen wies die Fingerabdrücke des Vorgeſetzten auf n
etwa eine Stunde lang Der Sergeant richtete S o

Geohrfeigten die ſpöttiſche Frage ob er noch eine haben Ece
Dann möge er auf die Regimentskammer in eine dun geben
kommen Ein Musketier dem er früher einmal eine Zedanten
habe habe ſich ſogar noch bedankt Ob auch Sch unheſter
wolle Sch erwiderte darauf ziemlich erregt mit v nicht
Entſchiedenheit Nein Herr Sergeant ich bedanke T Ohr
Vor dem Kriegsgericht meinte der Sergeant eine richtig heim
feige könne der Schlag gar nicht geweſen ſein Er fer ent
Umdrehen nur verſehentlich dem Musketier am UntertieSglag
lang geſtrichen Die Beweisaufnahme ergab aber da der ſei
kein verſehentlicher und auch kein leichter ſondern eine vertreter
verabreichte kräftige Ohrfeige geweſen war Der Anklaselich da
bezeichnete das Vorgehen des Sergeanten als unverſtä e vereit
l ja die Musketiere und unter ihnen auch der Geſchlagen

keit der Stellung unter Polizeiaufſicht S i pp dagegen wurde

Uniform abbürſten Dabei wurden dieſe ſo laut daß der ein

desrerabreichte dem Musketier Sch eine Ohrfeige Die Wange h
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Gericht hielt dieſe Strafe bereits für eine

provinzial Nachrichten
Die alte Geſchichte von der Altenburg

q Merſeburg 30 Auguſt Jn Nr 406 der SaaleZtg
ve auf einen Jrrtum in der zu Merſeburg verleſenen

x lichen Botſchaft aufmerkſam gemacht Eine andere An
r keit ſcheint in dem Paſſus zu liegen der die vielum
nd en Ausgrabungen auf der Altenburg betrifft Als

Sachſenherzog der ſpätere König Heinrich um Hathe
t die Tochter des Merſeburger Markgrafen Erwin warb

ab es dort bereits eine Burg eben die von Erwin be
pahute Merſeburg die bereits im 8 Jahrhundert als
Bollwerk des Deutſchtums gegen das Slaventum urkundlich

eugt iſt und deren Name ſpäter auch auf die unter ihrem
Shre entſtandene Stadt übergegangen iſt Wenn nun

geinrich I in oder bei Merſeburg noch eine zweite Burg
erbaute ſo dürfte für dieſe die Bezeichnung neue Burg
und für diejenige Erwins die Bezeichnung alte Burg
üblich geworden ſein Folglich kann die Altenburg mit der
Burg Heinrichs I nicht identiſch ſein

g Ammendorf 30 Auguſt Kornblumentag
Eine Sedanfeier verbunden mit Kornblumentag zugunſten
hieſiger Veteranen veranſtaltet am Sonntag den 1 Sep
Lember der hieſige Kriegerverein Jn dankenswerter Weiſe
haben ſich mehrere junge Damen bereit erklärt am Feſttage
als Blumenverkäuferinnen im Intereſſe der Veteranen tätigzu ſein Die Feſtordnung weiſt u a Preisſchießen Preis

kegeln ſowie Beluſtigungen für Damen und Kinder auf
Mehrere Preiſe ſind bereits von Mitgliedern des Vereins
geſtiftet worden der Reſt ſoll durch Mittel aus der Pereins
kaſſe aufgebracht werden

g Beeſen 30 Aug Zur Straßenbenennung
Vei Benennung von Straßen ſollen tunlichſt hiſtoriſche
Ramen Verwendung finden Der untere Teil der Wilhelm
ſtraße führte nun bisher den Namen Taubenaue Man
verſtand darunter acht Häuſer die vom Dorfbache einſt
Stuſene geren oſtwärts an dem Wege nach Ammendorf
lagen und dem Rittergute jährlich zu 10 Tagen Penſefron
verpflichtet waren Dieſe acht Frönerhäuſer ſind im 30
jährigen Kriege r ſpäter als Koloniſtenhäuſer
wieder aufgebaut worden Der durch Ueberwölbung des
Dorfgrabens neu entſtandene Platz ſoll nun einen Namen er
halten Aus dieſem Anlaß haben deshalb die Anwohner der
Taubenaue den Antrag geſtellt daß der Name Wilhelmſtraße nur für den Stegßengug Kurze Straße Broihan

ſchänke verbleibt während die andere Hälfte zwiſchen Guts
und Wörmlitzerſtraße den tähig ihr zukommenden
Namen Taubenaue zurückerhalten ſoll

8 Weſenitz 30 Auguſt e Ernte nhieſiger Feldmark ſowie in einigen benachbarten Fluren iſt
die Ernte ſchon ſeit einiger Zeit beendet Wenn auch das
Getreide nicht dürr wie ſonſt in die Scheunen gebracht
worden iſt ſo iſt es doch hinlänglich trocken wie ſchon der
Erdruſch ergeben hat Jn Feldmarken mit ſchweren Boden
verhältniſſen in Gröbers Großkugel Beuditz und nach
Schkeuditz zu harrt noch viel Getreide beſonders Hafer und
Weizen hier und da ſogar Roggen des

a r

Einfahrens Da

Diner 3 Uhr
ſelbſt gibt es leider viel ausgewachſenes Getreide wodurch
die Landwirte erheblichen Schaden erleiden

g Pritſchöna 30 Auguſt Aufgeſpießt Der
Landwirt Karl Sch hier hatte das Unglück auf ſeinem
mit Erntezeug verſehenen Wagen aus rgleiten ſodaß er auf
die eiſerne Spitze des ſogenannten Ladebaumes geriet die
ſelbe bohrte ſich derart in den Schenkel daß ſie auf der
anderen Seite wieder herausragte Nur mit Mühe konnte
ſich der Bedauernswerte aus ſeiner mißlichen Lage befreien
Die Verletzung iſt eine erhebliche

g Burgliebenau 30 Auguſt Fiſchreiher DasUeberſchwemmungsgebiet der re eher und Saale iſt
gegenwärtig der Sammelpunkt zahlreicher Fiſchreiher Es
gibt hier immer noch Lachen in denen Fiſche verblieben
ſind die ihnen eine willkommene Beute ſind Die Räuber
deren kürzlich gleich drei in einer Lache geſehen wurden ver
urſachen der Fiſcherei erheblichen Schaden weshalb auch
für jeden erlegten Pogel eine Prämie gezahlt wird indeſſen
iſt es äußerſt ſchwierig den ſcheuen Tieren auf Schußweite
beizukommen da ſie ſich beim Nahen von Menſchen in ſchwin
delnde Lüfte erheben und ſich außer Schußbereich ſetzen

T Lützen 30 Auguſt Verſchiede 23 Am ver
gangenen Sonntag vormittag landete in Jeſſen Elſter ganz
nahe der Stadt auf einer Wieſe ein Freiballon vom
Verein für Luftſchiffahrt in Berlin Es war der Ballon
Fiedler der am Morgen desſelben Tages 20 Ahr bei

ſtrömendem Regen in Bitterfeld aufgeſtiegen war Der
Führer des Ballons war Herr Leutnant v Schmettau
vom Telegraphen Bataillon weiter befanden ſich als Fahr
gäſte im Ballon die Herren Leutnant der R Königs und
Landmeſſer Fohrbeck Schmalkalden Der Letztere und Herr
von Schmettau entſtiegen dem Korbe während Leutnant
Königs darin verblieb um allein die Weiterreiſe in die
Luft anzutreten behufs Erreichung des Führerpatentes
Jn der kürzlich abgehaltenen zweiten ordentlichen General
verſammlung des Vorſchuß vereins zu Jeſſen Elſter
e G m b wurde nach dem erſtatteten Geſchäftsbericht
für das erſte Halbjahr 1912 ein Umſatz von 601 000 Mark
erzielt Die Spareinlagen haben um ca 12000 Mk zuge
nommen Die turnusmäßig aus dem Aufſichtsrat ausſchei
denden Herren E Aßmann und B Hauffe wurden wieder
gewählt

Erfurt 29 Aug Was iſt ein Flieger 2 Manſchreibt dem Erf Allg Anz Eine niedliche Anekdote
paſſierte jüngſt gelegentlich der Gothaer Flugtage in der
Volksſchule des benachbarten Dorfes Kommt plötzlich der
Lehrer auf die Flugwoche zu ſprechen und fragt Sagt mal
was iſt denn eigentlich ein Flieger Alles bleibt ſtumm
als ein ſonſt nicht durch beſondere Jntelligenz hervorragen
der dicker Junge den Finger hebt Nun wendet ſich der
Lehrer an ihn es freut mich daß du auch endlich mal
etwas weißt ſchieß mal los Ein Flieger entgegnet dex
wackere Kleine iſt der Mann von der Fliege

Erfurt 30 Aug Er ſchoſſen und ins Waſſer
geſtürzt Heute morgen wurde aus der Gera die Leiche
eines Mannes herausgeholt Es handelt ſich um den 1848
geborenen Jnvaliden Karl Karſch Er hatte ſich ſchon längere
Zeit mit Selbſtmordgedanken getragen und dieſes Vorhaben
geſtern abend ausgeführt indem er ſich einen Schuß in den
Kopf beibrachte und ſich dann in die Gera ſtürzte Vorgeſtern
hatte er von Zella aus an ſeine Verwandten in Erfurt eine
Karte geſchickt auf der zu leſen ſtand Schluß

Erfurt 30 Aug Die Ritter Brandſtiftungen
Wie vor einiger Zeit berichtet wurde in dem Ermittelungsver
fahren wegen der Brandſtiftungen im Hotel Ritter die Frau
des Hoteliers Lindemann am Sonnabend 17 Auguſt in Unter
ſuchungshaft genommen Der Rechtsrertreter der Verhafteten
legte gegen die Feſtnahme Beſchwerde beim Landgericht ein die
Beſchwerde wurde jedoch zurückgewieſen und die Unterſuchungshaft
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p

Gbosohäftshaus

V

Far den Herbst u Vinfer 1912
bringen wir eine Fülle hochaparfer

Neuheiten
Kleiderstoffen Damen u Mädchenhäten

Damen u Kinder Kontektion

J LEMIMarktplatz 2 u J

Grosse Auswahl delikater Spezialgerichte zu kleinen Preisen

e Junge Rebhühner,Oderkrebse und Krobsgerichte Helgoländer Hummer
e Praohtvoller Hatossol Kaviar

Apartes feines Menü à 00 u 2,50 Mari
2 7

gerichts wurde Einſpruch beim Oberlandesgericht Naumburg er
hoben das daraufhin heute mittag die Anterſuchungshaft der
Frau L aufhob Das Ermittelungsverfahren geht nun ſeinen
Gang weiter und es hat den Anſchein daß die dunkle Angelegen
heit durch die vierzehntägige Unterfuchungshaft der Frau L keiner
lei Aufhellung erfahren hat Neuerdings ſoll Herr Lindemann
wieder eine beſtimmte Perſon die bis jetzt in dem ganzen Ver
fahren noch nicht genannt worden war der Brandſtiftungen ver
dächtigt haben

Ziegenrück 29 Aug Kein Zuſammenhang
Wie feſtgeſtellt wurde ſteht der Todesfall der jungen Koch
ſcholarin im benachbarten Walsburg mit der Unterſchka
gungsaffäre in keiner Weiſe in Verbindung

Dresden 30 Aug Großfeuer Heute früh in der
6 Stunde brach im Keller der Verlagsbuchhandlung und Buch
druckerei von A Eichler in der Roſenſtraße ein Großfeuer aus
das ſich durch eine Schachtöffnung nach dem Erd und Ober
geſchoß verbreitete und das Dach in großer Ausdehnung zer
ſtörte Der Schaden an gedruckten Werken Maſchinen und
Einrichtungen ſowie am Gebäude iſt erheblich Die Feuer
wehr war in großer Stärke am Page und war mehrere
Stunden angeſtrengt tätig Die Urſache des Brandes iſt noch
unermittelt
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HrnRedaktionsLeitung Wilhelm Georg

An
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i V

für Ausland und letzte NachrichtenDr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

aufrecht erhalten Gegen den ablehnenden Beſcheid des Land

Wilhelm Georg
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Heute Sonnabend 10 Vhr Ietztes Mal
Die weisse Sklavin
Morgen Sonntag 4 u 8 Uhr

2 Gala Eröffnungs WVorstellungen
Beginn

der Wintersaison
mit einem glänzenden

WVarieté Programm
In der Nnohmittags Vorstellung das gesamte unge

Kürzt e n bei Kleinen Preisen
bastspiel des bedeutendsten Charakterkomikers

Leonhardyfiaskel
und seine Elite Truppe

l2 Nachts
heisst sein erster grosser Lachschlager

Hierzu eine Kette illustrer
WVarieté Sterne

Sämtliche Nummern zum erstenmal in Halle

Glown Paul John Henry
vom Zirkus Busch Gymnastischer Violin Trans

mit seinen prächtig Hunden tormations Akt
Bolde debütlerton Im Junl vor 8 Kalserlichen Hohelt dem

Deutschen Kronprinzen mit grösstem Erfolg

The 7 Suffragettes SumsEngl Song agerte Komik Juggler

Manolita Sandro Drascher Duo
Moderne Tänze Neu Die Zinnsoldaten

Liohtspiel Vortührung Sspannende Serie
Tageskasse morgen ab 10 Uhr ununterbrochen
Die e findet bei 2 r statt

Sadenſho J itfih

Sonntag den 1 September 1912
von nachmittags 4 bis abends U Uhr

zwei grosse Militär Konzerte
des Musikkorps des 8 Wesipreuss Infanterie

Regiments aus Graudensz
Leitung Kgl Musikdirektor Herr L RKott

Eintritt 35 Pfg Abonnements und Vorzugs
karten haben GültigkeitBei ungünstiger Witterung finden die Konzerte

in grossen Konzoertsaal statt
F Winkler

aalschioSS rauerei
Montag den 2 September 1912 von nachmittags 4 uhr

dis abends II Uhr

J 2ur Feier des Sedanfestes
2Wei grosse Militär Konzerte

des Muſikkorps S M Jacht Hohenzollern
Leitung Kaiſerlicher Muſitmeiſter Herr Alexander Fleßburg

Hierauf i r Nieſen Fenerwerfsunmmern
te rotierenden achtu St r e Silberfontänen

Eintritt 50 Pfg Abonnements und Vorzugskarten 30 Pfg
Sollte die Witterung von vornherein ein Abbrennendes Feuerwerks nicht zulaſſen fo gelte 5Eintrittspreife cht z ſ ſo gelten die üblichen

F Winkler

Obstweinschenke Büschcdorf
Sonntag den 1 September

großer humoriſtiſcher Tag
Von 7 Uhr ab Krän eEs ladet ergebenſt ein he chenä m 7

P Probst

r Dölauer Kirmes,
Sonntag den Montag den 2 u Dieustag den 3 Sept

auf der großen Wieſe neben dem

HeideschlösschenSchaukeln Karufſſells Schaubuden u ſonſt Beluſtigungen
Jm Münchener BiersalonOriginal Barernka ren und Münchener Vediennag,

Montag Ballon Wettfliegen
Sonntag und Jenetgs Ball ſowie Dienstag

Bril lnant Feuerwerk

Luftkurort
Leistnors Waldhaus Sang l egeften z
der r r Bahn in 17 n von Halle a S per Bahn zu

Penſ Sol Moor u Kie ernadelilch u BrunnenKuren Tol 2042
erreichen idylliſch gelegen empf Zimmer auch Balk ügüh äh an e on m vorzügler Maſſage

i

7 Lehrkräfte

0

e f Um besondere Masikeffekte während der Vortührung 77

0000090000090 09090000000 900090000000008Halesheconservatorumt Musſhu ſtibrt

Gütchenstr 20
Figener Saal mit VUebungsbühne

Ausbildung vom Beginn bis zur künstlerischen Reife
in allen Fächern der Musik und des Theatoers sowie

für den Lehrberufufnahme von Kindern schon vom 7 Lebensjahre ab

Direktor Bruno Heydrich Komponist
Inhaber des Reife und Preiszeugnisses des Kgl Konservatoriums für Musik
und Theater zu Dresden früher Kgl Suohs und Herzogl Meiningenscher
Hofmusiker Grossherzogl Suchs upd Herzogl Braunschw Hoſopernsänger

Heldentenor der Stadttheater Köln Frankfurt a Halle a S eteI Prospekte und Satzungen durch das Sokretariat

200 I 292990 90090000 000000
ea a SPassage Theater

Lichtspielhaus
Halle a S Leiprigerstrasse S8Grösste und vornebmste Lichtbildvuhne am Platze

ca 1000 Personen tassend

Ab Sonnabend den 31 August 1912

Sedan Programm
n thaltend

1 Das grossarti e storisahe Lebensbild
J

à

Theodor Körner
Von der Wiege bis zu seinem Heldentode

Die Fachzeitungen schreibenDer Krscheinungstag des Theodor Körner Films ist ein
Rubmmes u Ehrentag für die deutache Kinematographre

dieses Kunstwerkes zu erzielen haben wir unser Theater
Orchester verstärktDer Film gelangt programmussig zur Vorführung und
beträge die Spieldauer desselben ca Stunden

2 Die Botschaft des KaisersDing wunderbare Episode aus der Zeit des grossen Korsen

Napolegon Bonaparte
Ausserdem das reichhaltige und fachmännisch zusammen
gestellte Schlage Programm

Die Vorführungen beginnen Sonn und PFesttags um
3 Uhr Wochentags um 4 Uhr vachmittags und werden
dieselben durch unser Theater Orchester unter Leitung des
Herrn Kapellmeisters Jean Schöpper sinngemäss begleitet

e

ſ Restauration
Die Di rektion 37

V RW m

Grosse Gartenbau Aus

stellung alle a S
Rad Rennbahn Merseburgerstr

verbunden mit einer Vriedhoſkunst Ausstellung
Morgen Sonntag und folgende Tage

Rosen Schau
Eintritt pro Person 50 Pfg

Jeden Vaohwittas

Er Elite Konzert
r Ichräpſers Dampischilfahrt

Morgen Sonntag früh 8 und mittags 1 Uhr großte
Extralahrt nach MNerseburg

h preis hin und zurück 1 Mk Rückfahrt
Abfahrt vom Unterplan aus

erſeburg früh 11 u nachmittags 5 Uhr

1 Gr Ulrichstrasse 1 a

pollo Theater
Heute zum letzten Male abends 10 Uhr

die acht der Liebe
Ab 1 September Gaſtſpiel der Künſtler
des Königl Belvedere in Dresden

Soleben wir
Aktuelle Revue r 11 Bildern u 1 Vorſpiel

Text u Muſik von Dr Rich Hirſch u Harry WaldauVorſpiet Fanſt III u unwiderruflich letzter Teil

1 vid Hallenſer Margaritentag
uf dem tet in Halle2 Bild Ein Opfer der Hygiene

3 Bild Aus guter alter Zeit
4 Bild Veim Modeſchneider Poiret

r Die Movekoſtüme entſtanmen dazu ModeateFa Hirsch Co Dresden und Brüſſel ler der S
Bild FIondscheinzaub ber5

6 Bild Auf ins Kino
7 Bild Die Soldatenbraut
8 Bild Fußballſport
o Bild In der Tansgbar10 Bd Im Zuſchauerraum beim Roſenkavalier

11 Bild Am Uerbrecherkoller
Vorhergehend Buntor Teil

Am Telephon Mondaine Szene v Biorrier Muſik Dr Hirſch

Auftreten der Damen Lucie Berber Käte Funck der HerrenAlfred Indra und Carl Christotf in ihrem Repertoire

Anfang 8 Uhr m Ende gegen 11

Bad ſten
Sonntags den 1 Septdbr

öiſ ühr
Früh Konzert

Fran Franx
Konzert und Opernsänger

Gesang Unterricht
monatl von 70 Mk an Vollständige
Ausbildung für Oper Konzert und
Lehrberuf Künstlerische Pflege
von Hausmusik und Chorgesang

Die Vebungen der Chorgesaugs NAbteilung haben begonnen nachm 8 UhrAnmeldungen Stimmprüäfungen Kurie onzert
Kostenlos gr Ulrichstr 56 II

3 B
G 9 G I A T

um Schutheigy

Poststrasse 5

vomStadttheater Orcheiet

I Leitung Komponiſt und
Kapellmeiſter Ferd Neisser

EintrittspreisZum Früh Konzert 25 pt
Nachm 35einſchl Siletl Steuer

Boulllon mit Einlage
Suppo 4 i re e uiniers Sonntag d 1 September

Hilliger Sonntag
Den ganzen Tag über

Erwachſene 30 Kinder 20
Nachm 31 Uhr

Konzertvom 2116Apollo Orcheſter

Flusshecht m Spreewaldsauce
Fiſet Goulasch m Champignons

Fr Pfefferlinge m Kotelotten
Hummoer Majonnalse

Gesp Rindsloende m Sahne
Vorker Sohinken in Rotwein

Kompott Salat
Creme

Stamm
Gänsobraten mit Gurkensalat

Abends 78 Uhr
Rebhuhn m Champagnerkraut Konzert

Bismarok Schnitzol Stthente Orte
zum Abhalten V Festliohkeiten I Leitung Komponiſt und
und Vereinsversamml ungen Kapellmeiſter Verd Neisser

reyburg Anſtru ui Tanne
Stadttheater Orcheſterfriſche in geſchütztor Lage Woh

Leitung Komponiſt und
Kapellmeiſter Ferd Neiss er

Einrrittspreis
Erw 50 Kinder 30

Montag 2 o

nung von 1 Mk an Führer frei
vom Fromdenverkehrsverein

Für Vereinsfeſllichkeiten 2c

J iſt der vollſtändig renovierte
große Feſtſaal mit vornehmen
Geſellſchaftszimmern an za l

reichen günſtigen Tagen auSonnabende noch zu vergeben

Komplette Theaterbühnen
Einrichtung vorhanden z

a
Herein ehem Pioniere

und VPerkehrstruppen
zu Halle a v

Vereinslokal Maxs la von
Am Dienstag den 3 September

Monats Verſammlung
Die dem Verein noch fernſtohend e
Kameraden werden zu der Ver

l ingeladenſammlung e m wort und

Hausſchürzen

Bluſenſchürzen

Kleiderlchürzen
Eigenes FabrikatGarantiert waſchechte Stoffe

wüegehe ichen
Verkaufſtelle jetzt 17

17 Jeipzigerſtr

Reisegläser

Feldstecher
Panoramaglässr

Manövergläser
Prismengläser

in allen Preislagen

nur gute Ware
empfiehlt billigst

ſtta Inbehannt

himbeer Sirup
mit fein terRaffinade u

per Pfd 60 empfiehltbar öoodh et
tplaTurm Seipzigerf Aue
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